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Gerade Luft, dieses flüchtige Element, ist so entscheidend 
für mein Leben. 
Wenn ich genau darauf achte, werde ich alle paar Sekun-
den daran erinnert: 
Der Körper braucht das regelmäßige Ein- und Ausatmen. 
Was zunächst mal selbstverständlich erscheint, bekommt 
aber schnell eine existentielle Dimension: Wenn ich Men-
schen begegne, die über Luftnot klagen oder sogar beat-
met werden müssen.
Nicht umsonst haucht zu Beginn der Schöpfung Gott 
höchstpersönlich dem Menschen den Atem ein: Aus dem 
Staub der Erde und einem göttlichen Lebenshauch wird 
ein lebendiger Mensch (1. Mose 2,7).
Jeder Atemzug erinnert mich daran, dass Gott das Leben 
liebt.
Gott schenkt uns unseren Atem und wir nutzen ihn vielfäl-
tig, kreativ und individuell: Wir schnarchen im Tiefschlaf, 
singen dem Enkelkind ein Lied vor, flüstern der Freundin 
ein Geheimnis zu, blasen Luftballons für die Gartenparty 
auf – nichts davon geht ohne Luft. Und wie wir unseren 
Atem einsetzen, unsere Lebenszeit gebrauchen, auf diese 
Weise antworten wir auf Gottes größtes Geschenk – unser 
eigenes Leben. 
Dennoch können sich manche Tage schnell recht atemlos 
anfühlen: Man hechelt den Terminen hinterher, es bleibt 
wenig Zeit zum Luftholen und Durchatmen. Aus Plänen, 
die man zuvor noch motiviert verfolgte, ist schnell die Luft 
raus.
Es kann helfen, in solchen Momenten die Geschäftigkeit 
zu unterbrechen, anzuhalten, sich neu zu orientieren: Was 
nimmt mir die Luft zum Atmen? Wie kann ich wieder zu 
Atem kommen? Wofür brauche ich einen langen Atem, 

Ohne Luft ist alles nichts.
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weil es mir wichtig ist?
Um all das möglichst gut durchzuhalten, hilft uns – wie 
beim Schwimmen – eine Atemtechnik, die uns sicher ans 
nächste Ufer bringt.
Wie sähe wohl eine geistliche Atemtechnik aus, die uns 
genug Luft holen lässt für das, was kommt? Hier ein paar 
erste Ideen: 
1.	 Ich konzentriere mich für ein paar Sekunden nur auf’s 

Ein- und Ausatmen: Kein Atemzug ist selbstverständ-
lich. 

2.	 Regelmäßig und mein Leben lang atme ich ein und 
aus, egal ob ich gerade faulenze oder etwas Nützliches 
getan habe: Für mich ein Zeichen von Gottes Fürsorge 
– unabhängig von Leistung und Können.

3.	 Mal peitscht der Wind am Meer mir hart ins Gesicht, 
mal liegt draußen ein köstlicher Essensgeruch in der 
Luft. Auch der Geruch beim Betreten einer alten 
Kirche ist unvergleichlich: Sogar im Unbekannten, 
Unerwarteten und Ungewohnten kann ich Luft holen. 
Vielleicht entdecke ich etwas Neues, das mir Mut 
macht.

4.	 Ich versuche mir vorzustellen: Noch vor meinem ers-
ten Atemzug und auch nach meinem letzten bin und 
bleibe ich ein einzigartiger Gedanke Gottes. Ich lebe 
und bin dankbar dafür.

Ich wünsche Ihnen für die kommenden Monate genügend 
Momente zum Luftholen und dass sich hier und da Fragen 
beantworten, um erleichtert durchzuatmen. 

Ihr / euer Pfarrer Jonathan Stoll
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Bei Jesus dürfen wir mal Luft holen 
Einfach mal Luft holen.
Was so leicht klingt, entpuppt sich im Alltag als gar nicht 
so einfach. Luft holen, abschalten, Zeit für sich haben – 
wie soll das funktionieren mit Job und Familie?

Die vergangenen Ferien haben einige von uns vermutlich 
dazu genutzt, einfach mal durchzuatmen und den Akku 
wieder aufzuladen. Aber haben Sie nicht auch das Gefühl, 
dass die „Akkuleistung“ unseres Lebens mittlerweile recht 
schwach ist? Die Erholung ist nach wenigen Tagen wie ver-
flogen, der Alltagsstress hat uns wieder fest im Griff – und 
man sehnt sich erneut danach, Luft zu holen.

Genau hier kommt Jesus ins Spiel. Er sagt uns zu: „Kommt 
her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich 
will euch erquicken.“ (Matthäus 11,28)

Dieser Vers steht am Altarbogen meiner Heimatkirche 
– deshalb ist er mir besonders präsent geblieben. Vor 
allem das Wort „erquicken“, das heute kaum noch jemand 
benutzt. Doch genau das ist gemeint: Luft holen, durchat-
men, zur Ruhe kommen.

Jesus spricht dabei nicht nur streng Gläubige an. Er sagt 
„alle“ – alle, die erschöpft sind vom Funktionieren, vom 
Alltagsstress, vom ständigen Kämpfen.
Bei mir darfst du zur Ruhe kommen, darfst du Luft holen 
– ohne Gegenleistung. Einfach so. Weil ich dich liebe.

Jesus spricht nicht die Macher, die Starken, die Erfolg-
reichen an. Er spricht die an, die sich überfordert fühlen, 
die Schwachen, die Ausgepowerten. Er lädt sie – und 
damit auch uns – zu sich ein.

Jesus erlaubt uns, müde zu sein.
Und das ist doch eine wunderbare Botschaft.
Wir dürfen uns mitten im Trubel des Alltags Zeit nehmen, 
um Luft zu holen. Denn wir müssen nicht alles allein schaf-
fen. Da ist jemand, der uns zur Seite steht.

Björn Priester

Thema
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Jetzt bist du gefragt. Erlaube dir müde zu sein und mal 
 bewusst Luft zu holen. Was hilft dir im Alltagsstress 
nicht die Nerven zu verlieren? Was kannst du ganz be-
wusst Gutes für dich tun?
Nimm dir einen Moment Zeit und notiere deine Gedanken: 

Die leere Seite
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Geht es Ihnen auch so? Das Leben, das Weltgeschehen 
scheinen immer schneller an einem vorbeizurasen. Man 
kommt kaum noch nach mit den Entwicklungen und Neu-
igkeiten, den „breaking news“. 
So mancher Tag wickelt mich in einen Strudel von Ereig-
nissen und Unerwartetem und lässt mich am Ende atemlos 
zurück. Nicht immer angenehm, dieses Gefühl. 
Abends bleiben oft Erschöpfung und Reizüberflutung 
zurück und die Frage, ob es das ist, was ich mir unter einem 
guten Leben vorgestellt habe.
Zur Wahrheit gehört aber auch, bei diesen Entwicklungen 
mitzumachen. Es ist eine bewusste Entscheidung, ständig 
auf das Handy zu schauen oder die neuesten Nachrichten 
zu checken – ich könnte es ja auch sein lassen.
Verpasse ich gerade etwas? Höchstens das eigene Leben – 
sagt mir meine innere Stimme und klingt nachhaltig in mir 
nach.

Da ich dies in letzter Zeit immer häufiger 
bei mir beobachtet habe, habe ich mich vor 
einigen Wochen dazu entschlossen, zu ent-
schleunigen. Es klappt nicht immer, aber ich 
bemühe mich.

Drei Aspekte des Luft holens, Innehaltens, 
sind für mich dabei von besonderer Bedeu-
tung. 

Zum einen öffne ich jeden Morgen eine Kurzmeditation, 
bei der mich der spirituelle Lehrer mit den Worten „Bre-
athe With Me“ begrüßt und ich lege meine Hand auf mein 
Herz und atme. Atme langsam, mit aller Ruhe, tief ein und 
aus. Atme des Atmens wegen; nicht weil ich muss, sondern 
will. Lasse die Luft in mich ein - und ausströmen, fühle 
darin Ruhe und Gelassenheit und schöpfe Kraft für den 
bevorstehenden Tag.
Eine weitere Angewohnheit, die ich begonnen habe zu 
kultivieren, ist, dass ich bei Dissonanzen oder Streitigkei-
ten beginne innezuhalten; wortwörtlich noch einmal tief 
Luft zu holen und mir dabei wenige Sekunden schenke, 

Atemlos
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um zu reflek-
tieren, ob das, 
was ich jetzt 
gerade sagen 
will, wirklich 
passend und 
angemessen 
ist. Viel Schar-
fes hat dabei 
schon Milde 
erfahren und die Gespräche sind konstruktiver, freund-
licher verlaufen.
Der letzte relevante Punkt - es gäbe noch Einiges mehr 
zu sagen - ist für mich die Verbindung zur Natur. Draußen 
an der frischen Luft verbinde ich mich über einige tiefe 
Atemzüge mit Mutter Erde und unserer Schöpfung. Mit 
Dankbarkeit atme ich nicht nur Luft ein, sondern auch den 
Geist Gottes, der allem innewohnt.

Luft holen, Atem schöpfen – das machen wir ganz auto-
matisch; aber durch die bewusste Ausführung dem Un-
bewussten Raum zu geben ins Bewusstsein zu dringen und 
uns ins Hier und Jetzt zurück zu holen, das empfinde ich 
als befreiend und heilsam.

Elena Körner

 Bilder:  
www.pixabay.de
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Den tiefen Frieden über dem stillen Land
Den tiefen Frieden im schmeichelnden Wind
Den tiefen Frieden im Rauschen der Wellen
Den tiefen Frieden unter den leuchtenden Sternen
Den tiefen Frieden vom Sohne des Friedens
wünsche ich dir.

(Altirischer Segen)
(Quelle: www.aphorismen.de)

„Oh Großer Geist, dessen Stimme ich im Wind höre, 
dessen Atem Leben gibt auf der ganzen Welt. Höre 
mich; ich brauche deine Stärke und deine Weis-
heit.“

(Auszug aus einem Gebet der Lakota-Indianer)
(Quelle: https://stjosefs.de)

Wenn du einatmest, 
schätze dich selbst.
Wenn du ausatmest, 
schätze alle Wesen.

(Tenzin Gyatso)
(Quelle: www.inspirie-
rende-zitate.de)
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Einfach da sein
Eine Pause einlegen
und da – sein
Nicht mehr und nicht weniger
Einfach da sein:
die eigene Unruhe spüren
und zulassen
Einfach da sein:
die Kraft des Schweigens erfahren
Einfach da sein:
und Gott mit Leib und Seele spüren
Eine Pause einlegen:
Luft holen
die Spannung unterbrechen
die Gedanken sammeln
ich bringe vor dich
das, was
ganz rund und schön war
was gut getan hat
das, was gebrochen ist
verletzt
was unverstanden und
verloren ist
bringe ich vor dich
schau alles
mit deinen gütigen Augen an
füge zusammen
und heile, tröste und belebe
mich!

(Susanne Körber)
(Quelle: www.erzbistum-koeln.de)

Worte sind Luft. Aber die Luft wird zum Wind und 
Wind macht die Schiffe segeln.

(Gotthold Ephraim Lessing)
(Quelle: www.inspirierende-zitate.de)

 Bilder:  
www.pixabay.de
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Die aufregenden langen Sommertage neigen sich dem 
Ende. Die Sonne wärmt noch, aber sie tut es weicher. Die 
Natur beginnt langsam loszulassen. Voller Vertrauen, dass 
auf jedes Blühen auch ein Ruhen folgt. Vielleicht ist gerade 
jetzt auch für uns ein guter Moment, einmal bewusst 
durchzuatmen. Loszulassen. Luft zu holen. 

Wenn wir tief durchatmen, dann ist das mehr als nur eine 
körperliche Geste. Wer innehält schafft Raum für neue 
Energie, macht Platz für neue Hoffnung, für neues Vertrau-
en.  

Es gibt Tage, an denen das Leben schnell vorbeizieht, sich 
leicht verflüchtigt – wie ein Atemzug am kühlen Morgen, 
der kurz sichtbar wird und dann verschwindet. Ein Mo-
ment, ein Monat, ein Jahr – manchmal fühlt sich alles an 
wie ein flüchtiger Hauch. Das zeigt uns, das Leben ist kost-
bar, das Leben ist zerbrechlich. 

Und doch, gerade in dieser Zerbrechlichkeit liegt eine be-
sondere Schönheit. Wenn wir uns bewusst machen, wie 
wertvoll jeder Atemzug ist, wächst vielleicht auch das 

Luft holen – wenn neue Kraft einzieht

Vertrauen, dass da mehr 
ist als nur die sichtbare 
Oberfläche.  Vertrauen 
in das, was wir nicht 
ganz greifen können, 
aber was uns dennoch 
trägt.  
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Dass wir nicht allein sind in dieser Vergänglichkeit. Dass 
etwas – oder jemand – uns hält, auch wenn alles andere 
sich entzieht. Nicht laut, nicht grell, sondern wie ein stilles, 
festes Fundament, auf dem wir stehen. Wie eine Hand, die 
man nicht sieht, aber spürt. 

In solchen Gedanken liegt Trost. Und eine neue Freiheit, 
nicht alles festhalten zu müssen, sondern mit offenen Her-
zen zu leben. Offen zu sein für das, was kommt – dankbar 
zu sein für das, was ist. 

Wenn wir also Luft holen, atmen wir nicht nur Sauerstoff 
– wir nehmen Leben in uns auf. Und manchmal, wenn wir 
ganz genau hinspüren, auch ein wenig Ewigkeit. Ein Atem-
zug der Leben schenkt, immer wieder neu. Ein Geist der 
belebt, auch wenn wir müde geworden sind. 

Vielleicht ist genau dieses Luft holen unsere stille Antwort 
auf die Zerbrechlichkeit des Lebens. Ein Innehalten mitten 
im Lärm. Ein Zeichen dafür, dass wir nicht nur funktionie-
ren wollen, sondern leben. Und dass wir spüren: Das Leben 
ist ein Geschenk. Kein Selbstverständnis, sondern Gnade. 

Der Herbst, eine Einladung zur 
Stille.

		  Laura Reeg
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Es könnte mir den Atem abschneiden. Ich soll also kriegs-
tüchtig werden, und meine Kinder vor allem auch. Kriegs-
tüchtigkeit, das ist die Bereitschaft, Krieg zu führen. 
Kriegstüchtig ist, wer keine Widerrede führt, wenn es da-
rum geht, zu töten und getötet zu werden. Die Menschen 
im eigenen Land kriegstüchtig zu machen, ist wichtig zur 
Kriegsvorbereitung.  

Man kann unterschiedliche Meinungen haben. Mei-
ne ist oft anders. Aber Kriegsvorbereitung ist keine 
Meinung, sowenig wie Rassismus eine Meinung ist.  

Es ist atemberaubend. Wer sich darauf einlässt Sol-
dat zu werden, lässt sich darauf ein, einen Schieß-
befehl auszuführen. Weil es ein Befehl ist. Mehr als 
zwei Drittel der Toten in den Kriegen der Gegenwart 
sind Zivilisten. Soldat werden heißt, auf Befehl auch 
Zivilisten zu töten.  
 

Es schneidet mir den Atem ab. Die Straßenbahn mit der 
ich fahre, ist bedruckt mit Werbung für die Armee. Ich will 
kein Werben fürs Sterben. Die Evangelische Kirche von 
Frankfurt und Offenbach fordert dieses Jahr in ihrem Auf-
ruf zum 1. September, dem Antikriegstag, ein „Bekenntnis 
zum Recht auf Selbstverteidigung“, und „die Ächtung von 
sexualisierter Gewalt als Kriegswaffe“. Den Krieg und seine 
Tötungsmaschinen – ächtet sie nicht. Was macht Ihr mit 
der Luft, die ich zum Atmen brauche!  

Ihr schneidet mir die Luft ab.  

Aber ich hole Luft, ich atme, ich lebe. Ich lebe denn ich 
weigere mich. Ich verabscheue die Militarisierung.  Ich ver-
weigere ihr die Gefolgschaft.  
 
Ich hole Luft und ich arbeite. Ich berate Kriegsdienst-

Luft holen. Kopf und Herz freihalten.
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verweigerer, das ist mir ein Ehren-Amt. Ich unterstütze 
Deserteure und Kriegsdienstverweigerer aus aktuell krieg-
führenden Ländern. Das ist meine Investition in Friedens-
sicherung.  

Ich atme und ich bete. Ich wünsche mir Gemeinschaft in 
der Gemeinde. Es gilt doch die Trias des gemeindlichen En-
gagements, für Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der 
Schöpfung! Vielleicht werden wir unterschiedliche Auf-
fassungen davon haben. Aber dass darum aufrichtig und 
engagiert gerungen wird, das wünschte ich; davon möchte 
ich auch in unserer Gemeinde mehr mitkriegen und mag 
mich daran beteiligen.  

Ich singe - Liebeslieder vor allem. Ich schreibe:  innige Brie-
fe an Menschen in den Schurkenstaaten, wo ich in meinem 
langen Berufsleben gearbeitet habe. Sie sind meine Ge-
schwister. 
Ich schreibe auch hier. Danke, dass Ihr lest. 

Wilfried Kerntke
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Di., 19.08.2025
19 Uhr

im Anni Emmerling 
Haus

Sie möchten sich in Ihrer Freizeit sinnvoll engagieren? Sie können sich 
vorstellen, Menschen in ihrer letzten Lebensphase oder Trauernde zu 
begleiten? Bei uns haben Sie nach einer fundierten Qualifizierung die 
Möglichkeit dazu. 

Der  Informationsabend  klärt  über  den  Inhalt  und  Zeitpunkt  des 
geplanten Qualifizierungskurses auf.  Interessierte erhalten Einblick  in 
die  verschiedenen  Aufgabenbereiche  und  erfahren,  welche 
Tätigkeiten damit verbunden sind oder sein können.

Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen.  
Für die Planung ist eine vorherige Anmeldung gewünscht:  
Tel: 069/800 87 998 oder per Mail: info@hospizoffenbach.de 

Der evangelische Stadtdekan Holger Kamlah und Michael 
Thurn, Leitung Katholische Stadtkirche, gestalten ge-
meinsam Feiern in Sankt Katharinen
Auch in diesem Herbst wird die Tradition der ökumeni-
schen Gottesdienste in der evangelischen Sankt Kathari-
nenkirche, An der Hauptwache, Innenstadt, fortgesetzt: 
Der evangelische Stadtdekan von Frankfurt und Offen-
bach, Holger Kamlah, und Michael Thurn, Leitung der 
Katholischen Stadtkirche Frankfurt, gestalten gemeinsam 
die Gottesdienste am Reformationstag.

Ökumenische Gottesdienste zum Refor-
mationstag und an Buß- und Bettag

Fr., 31.10.2025
Mi., 19.11.2025

jeweils 19 Uhr

Sie möchten sich in Ihrer Freizeit sinnvoll engagieren? Sie können sich 
vorstellen, Menschen in ihrer letzten Lebensphase oder Trauernde zu 
begleiten? Bei uns haben Sie nach einer fundierten Qualifizierung die 
Möglichkeit dazu. 

Der  Informationsabend  klärt  über  den  Inhalt  und  Zeitpunkt  des 
geplanten Qualifizierungskurses auf.  Interessierte erhalten Einblick  in 
die  verschiedenen  Aufgabenbereiche  und  erfahren,  welche 
Tätigkeiten damit verbunden sind oder sein können.

Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen.  
Für die Planung ist eine vorherige Anmeldung gewünscht:  
Tel: 069/800 87 998 oder per Mail: info@hospizoffenbach.de 
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Der Classica-Chor des Gesangvereins Concordia-Chöre 
Dietesheim e.V. ist ein musikalisch vielseitig gefächerter 
Chor. Der Chorleiter Dirk Eisermann ist seit 20 Jahren mit 
den Sängerinnen und Sängern musikalisch unterwegs und 
studiert sehr vielseitige Lieder mit ihnen ein. Deshalb ist es 
möglich die Konzerte so auszurichten, dass sich ein breit 
interessiertes Publikum angesprochen fühlt und sich die Li-
teratur immer dem vorgegebenen Konzertthema anpasst. 
Da der Name der Veranstaltung „beschwingt ins Wochen-
ende“ heißt, will die Classica allen Besuchern an diesem 
Nachmittag die Beschwingtheit vermitteln. Das Konzert 
beginnt am Freitag, 19.09.2025 um 18.00 Uhr in der evan-
gelischen Kirche der Gustav-Adolf-Gemeinde, Langstr. 62 
in Offenbach/Bürgel. Der Eintritt ist frei. 
 
Wir freuen uns sehr über viele Zuhörerinnen und Zuhörer.

Concordia-Chöre Dietesheim singen  
beschwingte Hits:

Fr., 19.09.2025
18 Uhr
in der GAG

Jubiläum
So., 26.10.2025 25 Jahre Weltladen

Weitere Informationen folgen.
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FAMIL I EN  
F LOHMARKT

FAMI L I EN 
F LOHMARKT

Im Hof des Kindergartens der

Gustav Adolf Gemeinde

Sonntag 28. September 2025
13:00 bis 16:00 Uhr

Wir freuen uns auf euch!

Langstraße 62, 63075 Offenbach 
Anmeldung für einen Stand bitte an

flohmarkt-gag@web.de
Standgebühr: 8€ + Kuchenspenden 

12€ ohne Kuchen

für das leibliche wohl
wird gesorgt

Alle Einnahmen von Kuchenverkauf und Standgebühr kommen in voller Höhe dem Kindergarten zu Gute

Anmeldung bis 12.09.25
Tische werden von uns gestellt,
Stuhl wenn gewünscht bitte mitbringen 
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KKoommööddiiee  vvoonn  PPaamm  VVaalleennttiinnee

Für Erwachsene gemacht - auch von Kindern belacht
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Ab sofort feiern wir einmal im Monat Gottesdienst am 
Samstagabend um 18 Uhr.

Die Gottesdienste zur Abendzeit finden in der Gustav-
Adolf-Kirche statt und werden von einem Team vorbe-
reitet.

Hier die Termine der nächsten Samstags-Gottesdienste:

Veranstaltungen

Alljährlich wird am zweiten Sonntag im November in der 
Heiliggeistkiche in Frankfurt am Main nachmittags ein Ge-
denkgottesdienst für gestorbene Kinder gefeiert. Eltern, 
Geschwister, Angehörige, in deren Familien eines oder 
mehrere Kinder verstorben sind, manchmal schon während 
der Schwangerschaft, als kleines Kind oder als erwachsene 
Kinder, treffen sich hier. Vor dem Gottesdienst kann eine 
Kerze gestaltet und der Name des Kindes oder der Kinder in 
ein Gedenkbuch eingetragen werden.
In diesem Jahr wird es in dem ökumenischen Gottesdienst 
um das Thema „Du bist wertvoll“ gehen. Inhaltlich vor-
bereitet wird er von betroffenen Eltern gemeinsam mit 
einer Mitarbeiterin des Ambulanten Kinder- Jugendhospiz-
dienstes Frankfurt/Rhein-Main und den evangelischen und 
katholischen Klinikseelsorgerinnen der Uniklinik Frankfurt. 
Musikalisch wird der Gottesdienst von der Musikband Haba-
kuk gestaltet. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es die Möglichkeit, 
ins Gespräch zu kommen. Alle betroffenen Eltern und Fami-
lienangehörige sind herzlich dazu eingeladen. Für die Kinder 
steht wieder eine Kinderecke in der Kirche zur Verfügung.

Aktuelle Informationen finden sich unter:  
www.gedenkgottesdienst-ffm.de

So., 09.11.2025
16 Uhr
in der Evangeli-
schen Heiliggeist-
kirche im Domi-
nikanerkloster, 
Kurt-Schumacher-
Straße 23, 60311 
Frankfurt am Main.
 
Ab 15 Uhr ist die 
Kirche für das  
Gestalten der  
Kerzen und der  
Gedenkbücher  
geöffnet.

Gedenkgottesdienst für gestorbene Kinder 2025
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Sa., 23.08.25 Gottesdienst 
(Pfr. Strauch)

Sa., 30.08.25 Gottesdienst in der Reihe „Promis predigen“ 
 in der Friedenskirche

Sa., 13.09.25 Gottesdienst in der Reihe „Promis predigen“ in der Luther-
kirche Offenbach mit Dr. Ralph Ziegler, Kulturdezernent

Sa., 04.10.25 Gottesdienst in der Reihe „Promis predigen“ in dem Ge-
meindehaus der Lukas-Matthäus Gemeinde

Sa., 08.11.25 Gottesdienst in der Reihe „Promis predigen“ in der Schloss-
kirche in Rumpenheim mit Tarek Al Wazir

Sa., 15.11.25 Gottesdienst

Veranstaltungen

Jeden dritten  
Dienstag im  

Monat 
19:30-20 Uhr 

Kirchraum der GAG

TAIZÉ
ABENDANDACHT

INNE HALTEN. SINGEN.BETEN.ZUHÖREN.
GEMEINSAM RUHIG WERDEN.

16.09.//21.10.//18.11.//16.12

JEDEN DRITTEN DIENSTAG IM MONAT VON
19:30-20:00 UHR

IM KIRCHRAUM DER 
GUSTAV-ADOLF-GEMEINDE LANGSTRASSE 62

63075 OFFENBACH - BÜRGEL
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Gottesdienstplan

Zeit / Ort Bürgel 
10:45 Uhr

Waldheim 
09:30 Uhr

Rumpenheim 
10:30 Uhr

17.08. Stoll (Sommerpicknick im Anschluss) Einladung nach Bürgel Strauch: Jubelkonfirmation

23.08. // 18:00 Uhr Abendgottesdienst Samstag 18 Uhr Strauch Einladung nach Bürgel Einladung nach Bürgel

24.08. Einladung nach Waldheim oder Rumpenheim Strauch Strauch: Tauferinnerung

30.08. // 18:00 Uhr Einladung zu PROMIS PREDIGEN in die Friedenskirche

31.08.
Begrüßungs-Gottesdienst der neuen  

Konfirmand*innen und  
Jubelkonfirmation Stoll

Strauch Strauch (mit Taufen)

07.09. N.N. Einladung nach Rumpenheim zum  
Gemeindefest 10:30 Uhr

Strauch: Sommerfest: Freiluftgd.:  
Begrüßung d. Neuen Konfis

13.09. // 18:00 Uhr Einladung zu PROMIS PREDIGEN in die Lutherkirche Offenbach mit Dr. Ralph Ziegler, Kulturdezernent

14.09. Stoll mit anschließender  
Gemeindeversammlung

Gemeindefest mit Pfr. i. R. G.H. Müller
11:00 Uhr Präd.in Gabriel-Bassin

21.09. Stoll Familien-GD mit Taufe Pfr. i.R. G.H. Müller Präd. Hain

28.09. Stoll Stoll Präd. Hain

04.10. // 18:00 Uhr Einladung zu PROMIS PREDIGEN in das Gemeindehaus der Lukas-Matthäus Gemeinde

05.10. // Erntedankfest Einladung nach Waldheim Strauch
(Ferien-Gottesdienst Waldheim) Strauch

12.10. Einladung nach Rumpenheim Einladung nach Rumpenheim

Strauch: Dialog-Gottesdienst mit  
Sebastian von Papp: Preisträger des  

DIANA-Kunstpreises 2025 
(Ferien-Gottesdienst Rumpenheim)

18.10.
Abendgottesdienst Samstag 18 Uhr mit 

Prädikant Martin Birkenfeld
(Ferien-Gottesdienst Bürgel)

Einladung nach Bürgel Einladung nach Bürgel

26.10. Esser-Kapp müsste besetzt werden Präd. Gerlof

02.11. // 11:00 Uhr Reformations-Gottesdienst: Einladung in die Lutherkirche 11 Uhr

08.11. // 18:00 Uhr Einladung zu PROMIS PREDIGEN in die Schlosskirche in Rumpenheim mit Tarek Al Wazir

09.11. Stoll Stoll Einladung nach Waldheim oder Bürgel

15.11. // 18:00 Uhr Abendgottesdienst Samstag 18 Uhr Einladung nach Bürgel Einladung nach Bürgel

16.11. Einladung nach Waldheim oder Rumpenheim Strauch Strauch

23.11. Stoll Stoll Strauch

30.11. // 1. Advent Stoll Stoll Strauch

Abendmahl
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Abendgot-
tesdienst  
Sa. 18 Uhr

Familiengot-
tesdienst
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Mitte August - Mitte November
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Kinder & Jugend

Weitere Termine:  
21.09 und 30.11.
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Kinder & Jugend

Einladung zu den Krippenspielproben
Liebe Kinder,
wir werden in diesem Jahr am Heiligen Abend um  
15 Uhr ein Krippenspiel aufführen.  
Macht mit und spielt mit!

Damit wir das Krippenspiel gut miteinander proben 
können, ist es wichtig, bei mindestens vier Proben mit 
dabei zu sein. Wenn ihr in die Schule geht, könnt ihr 
eine größere Rolle übernehmen. Aber auch wenn ihr 
jünger seid, könnt ihr gerne mitmachen.

•	 7. November (Vorstellung des 
Stücks und  
Verteilung der Rollen)

•	 14. November
•	 21. November
•	 28. November
•	 5. Dezember
•	 12. Dezember
•	 19. Dezember (Generalprobe)

Die Proben finden jeweils freitagnachmittags 
von 14:30 bis 15:30 Uhr im Gemeindehaus (Lang-
straße 62) statt:

Bei Fragen können sich eure Eltern gerne  melden:
Stephanie Bay (0163/3421256) // Jonathan Stoll 
(0163/2922126) und Sonja Dänner und  
Alexa Carreteto- Martins
Wir - das Team Kindergottesdienst - freuen uns,  
wenn ihr dabei seid! 

Mit Gottes 
Segen in das neue Schuljahr

Herzliche Einladung zum ökumenischen 
Gottesdienst zur Einschulung

am Dienstag, 19.08.2025 um 08:30 Uhr
in der Gustav-Adolf-Kirche Bürgel (Langstr. 62)

Für die 1. Klässler und ihre Familien

Mit Pfr. Andreas Puckel (kath.) und Gemeindepädagogin Anke Weiss (ev.)
Wir freuen uns auf dich!

Herzliche Einladung zum ökumenischen 
Schulbeginn-Gottesdienst

am Montag, 18.08.2025 um 08:30 Uhr
in St. Pankratius (Stiftstr. 5)

Für die 2.-4. Klässler
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Neues aus der KITA
Termine Mitte August bis Mitte November 2025

August
17.08. Picknick in der Gemeinde  

(Sommerfest der Gemeinde)

September
21.09. Familien-Willkommen-Gottesdienst um 

10.45 Uhr

28.09. Flohmarkt

Oktober
22.10. QM Konferenz Kita geschlossen 

29.10. MAV Sitzung Kita geschlossen

31.10. Reformationstag Kita geschlossen

November
10.11. Laternenfest mit Konzert im Kita-Hof

30.11. Familien-Gottesdienst zum 1. Advent 
10.45 Uhr

Kinder & Jugend

Auch dieses Jahr haben wir unsere Schuleinsteiger bei 
unserem jährlichen Sommerfest verabschiedet und 
ihnen kleine Glücksbringer (materiell und immateriell) 
für die Schule mitgegeben.
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Kinder & Jugend

Das Kitajahr 2025/2026 
hat am 28.07.2025 
gestartet. Wir freuen 
uns darauf, viele neue 
Familien in unserer Ein-
richtung willkommen 
zu heißen.

Beim Mitmach-Konzert konnten die Kinder 
klassische Musik kennenlernen, beim Buffet 
wurde leckeres angeboten und bei Drei-
bein-Lauf war die Zusammenarbeit zwischen 
Eltern und Kind gefragt.

Male mich aus!



 Aktuelles
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Einladung zur Gemeindeversammlung
Der Kirchenvorstand der Evangelischen Gustav-Adolf-Ge-
meinde Offenbach am Main - Bürgel lädt alle Gemeinde-
mitglieder zur Gemeindeversammlung ein:
Diese findet am 14. September 2025 um 11.45 Uhr im 
Anschluss an den Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kir-
che (Langstraße 62) statt.
Themen werden sein:
•	 Bericht über die laufende Arbeit des Kirchenvorstan-

des
•	 Überlegungen zum „Zukunftsprozess ekhn 2030“
Natürlich wird es auch Zeit für Fragen, Rückmeldungen 
und Austausch geben. 
Wir würden uns freuen, Sie bei der Gemeindeversammlung 
zu begrüßen. 
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Aktion: Weihnachtsfreude 
im Gefängnis 2025 

Weihnachten rückt näher - viele Men-
schen im Gefängnis fühlen sich gerade 
dann besonders allein. Sie haben oft keinen Kontakt mehr 
„nach draußen“. Einsamkeit tut weh. Und sie erschwert die 
Resozialisierung. 

Doch genau für Menschen wie sie ist Jesus in die Welt ge-
kommen. Die christliche Straffälligenhilfe Schwarzes Kreuz 
möchte ihnen zeigen: Wir denken an dich. Du gehörst 
dazu. 

Deshalb sucht das Schwarze Kreuz Menschen, 
die ein Weihnachtspaket ins Gefängnis schicken. 
Die Pakete gehen an bedürftige Gefangene, ausge-
wählt von den Mitarbeitenden vor Ort. Der Inhalt: 
bestimmte haltbare Lebensmittel - wie Kaffee und 
Schokolade - und eine persönliche Grußkarte. 

Der Wert beträgt rund 30 Euro. Was aber wirklich 
zählt, ist das Gefühl: Da denkt jemand an mich. 
Das kann aufbauen und Mut machen. Ein Gefange-
ner aus Dortmund schrieb im letzten Jahr: ,,Danke-
schön für euer liebes Paket. Auch die Zeilen - Hilfe - Liebe 
- unglaublich!“ Und aus Vechta kam die Rückmeldung: ,,Ich 
kann gar nicht in Worte fassen, wie sehr Sie mir damit ge-
holfen haben!“ 

Möchten Sie mitpacken? Dann melden Sie sich bitte bis 
zum 30. November an. 

Alle Infos und Anmeldung: 
Schwarzes Kreuz Christliche Straffälligen hilfe e.V. 
Jägerstraße 25a, 29221 
Celle 
Tel. 05141 946160 
www.naechsten liebe-be-
freit.de/ paketaktion 
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Weltladen



Weltladen
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Der weltladen lädt alle Besucher des Langstrassen-
festes am Sonntag, 21.September, ab 11.00 Uhr vor 
der Gustav Adolf Kirche ein. Es gibt wieder die seit 
vielen Jahren bekannte Kaffee-Tafel mit selbst geba-
ckenen Kuchen und Torten sowie Kaffee,1.Qualität, 
Bio und fair. Fairer Wein kann probiert werden. Ein 
Flohmarkt mit exquisiten Besonderheiten erwartet 
die Besucher.
Der Weltladen ist geöffnet.



Mitmachen Mitmachen

Das Austräger – Team des Gemeindebriefes 
braucht Unterstützung
Für folgende Straßen werden Austräger*innen gesucht: 
Hesselbuschstraße, Schöffenstraße und Kurfürstenstraße.
Interisierte Personen melden sich bitte im Gemeindebüro.
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Der Besuchsdienstkreis der Gustav-Adolf-Gemeinde freut 
sich über Interessenten, die den Besuchsdienstkreis  
stärken.

Kommen Sie gerne zu unserem nächsten Treffen. 

Do. 28.08.25 
14 Uhr
Gustav-Adolf-Kirche
Luthersaal

Besuchsdienstkreis der GAG

Mittwochabends
(Termine werden  
individuell 
vereinbart)

Die Kreativen Köpfe sind keine feste Gruppe. Wir sind 
Menschen, die sich etwa sechs Mal im Jahr an einem  
Mittwochabend zu verschiedenen Themen treffen.

Gemeinsam probieren wir neue oder auch alte Basteltech-
niken aus. Das Material hierfür wird besorgt, die Teilneh-
mer*innen melden sich zu dem angekündigten  
Kreativthema an und zahlen einen Unkostenbeitrag. 

Neben unseren Treffen sind wir sozial für Offenbach aktiv 
und versorgen diverse Institutionen wie Straßenambulanz, 
Kliniken und Seniorenheime mit unseren handgefertigten 
Spenden.

Wer sich für unsere Treffen interessiert, kann sich gerne 
per Mail: kreativekoepfe2011@gmail.com bei uns melden 
oder mich privat unter 0162 45 35 206 kontaktieren.

Im Namen der Kreativen Köpfe 
Britta Klüber-Meichsner
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Unser Chor „Gospel Spirit“ hat letztes Jahr an vielen ver-
schiedenen Gottesdiensten in unserer Kirche mitgewirkt 
und am Reformationsgottesdienst in der Lutherkirche.
Am Konzert Gott und die Welt haben wir mit folgen-
den Liedern: I´m gonna sing, You raise me up und dem 
schwungvollen Gospel Train teilgenommen.
Wir haben den Lebendigen Adventskalender mit Glüh-
wein, Speisen, Geschichten und natürlich auch Liedern 
ausgerichtet. Und jetzt geht es mit neuem Schwung und 
neuen Liedern weiter.

Nach den Proben (Leitung: Iris Skoberne) sitzen noch  
einige bei Knabbereien und Wein zusammen. Beides  
macht sehr viel Spaß. Wenn auch du Freude an beidem 
hast, komm gerne vorbei. Wir würden uns alle freuen.

Proben: 
donnerstags

20 bis 21:30 Uhr
Gustav-Adolf-Kirche

Gesellige Runde

mittwochs 
15 bis 17 Uhr

Gustav-Adolf-Kirche

Di., 16.09.2025             

Wir machen einen Tagesausflug 
mit dem Schiff nach Seligen-
stadt. Dort haben wir dann einige 
Stunden Zeit um die Stadt zu er-
kunden. Die Abfahrt in Offenbach 
ist um 10:15 Uhr an der Schiff-
anlegestelle am Schloss. Treffen 
um 9:55  Uhr an der Anlegestelle. 
Fahrtkosten:  25,90 € für die 
Hin-und Rückfahrt. Anmeldung 
bis Mitte August bei Ruth Sattler, 
Tel.: 865839

Mi., 15.10.2025 Wir genießen die Freuden des 
Herbstes

Mi., 12.11.2025

Erinnerungen - Jeder von uns hat 
Tausende Erinnerungen in seinem 
Gedächtnis gespeichert und im 
Verlauf des Lebens werden es 
immer mehr. Aber stimmen diese 
tatsächlich ?

Do. 10.12. 2025              
Wir feiern Advent an stimmungs-
voll geschmückten Tischen mit 
Gebäck, Gedichten, Geschichten 
und Weihnachtsliedern.
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Aus der Nachbarschaft

Tages-Busfahrten der Aktiven Senioren
Mi., 24.09.2025 
Abfahrt: 09:30 Uhr 
Rückkehr: ca. 19 Uhr

Bensheim und Kloster Lorsch - Erste Anlaufstation ist 
das Back- und Brauhaus in Lorsch wo wir zum Mittag-
essen sind. Danach starten wir zu einer Führung im Klos-
tergelände (Torhalle/Zehntscheune etc). Den gemüt-
lichen Abschluss mit Kaffee & Kuchen finden wir gegen 
16:15 Uhr in der Vettersmühle in Bensheim. Preis: Euro 
35,00 für Busfahrt, Eintritt/Führung (Mittag-Essen und 
Kaffee/Kuchen ist Selbstzahler)

Mi., 22.10.2025
Abfahrt: 09:30 Uhr
Rückkehr: ca. 19:30 Uhr

Papiermühle Homburg - Der erste Stopp ist zum Mit-
tag-Essen im Gasthaus Bräustüble Marktheidenfeld bei 
fränkischen Gerichten und einem frisch gezapften Mar-
tinsbräu Bier. Anschließend fahren wir direkt zur Papier-
mühle Homburg/Triefenstein. Den Abschluss dieser 
Tagesfahrt finden wir in dem gemütlich/urigen Wiener 
Café Stübchen in Marktheidenfeld. Preis: Euro 30,00 für 
Busfahrt, Eintritt/Führung Papiermühle 
Mittagessen & Café sind Selbstzahler

Do., 20.11.25 
Abfahrt: 10:30 Uhr
Rückkehr: ca. 19 Uhr

LEICA – Welt in Wetzlar - Unsere heutige Fahrt geht zur 
LEICA WELT nach Wetzlar. Wir beginnen mit einem Mit-
tag-Essen im Casino, anschließend zwei Gruppen-Füh-
rungen durch das LEICA Museum und abschließend Kaf-
fee/Kuchen im Café Leitz. Preis: Euro 45,00 für Busfahrt, 
Eintritt, Führung. Mittagessen und Kaffee und Kuchen ist 
Selbstzahler

Aktive Senioren der Ev. Schlossgemeinde Rumpenheim
Mitte August bis Mitte November 2025

Bei allen Fahrten gibt es 
eine Zu- und Aussteige  
Möglichkeit an der Halte-
stelle: Offenbach-Rum-
penheim, Bischofsheimer 
Weg - (gegenüber Anni-
Emmerling-Haus)

VORSCHAU 2026:
Do., 22.01.2026 – 15 Uhr 
22. Internatinales OVAG-Varieté
43 Artisten aus 14 Nationen
im DOLCE Jugendstil-Theater in Bad Nauheim

Ein Großteil der AKTIVEN SENIOREN sagen tschüss – denn wir sind vom 
17.-22.08.2025 auf großer Tour zum Bodensee - Vierwald- stättersee und 
Süd-Schwarzwald
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Aus der Nachbarschaft Aus der Nachbarschaft

Für weitere Infos schauen Sie gerne in den  
Rumpenheimer Gemeindebrief.

Aktive Senioren 
im Gemeindehaus Dornbergerstraße 20

Unser Motto:  
Gemeinsam sind wir 
weniger alleine!

Do., 11.09.2025
18:00 Uhr

Heute erleben wir Magie – denn Zauberei war ges-
tern...... 
Eine unvergleichliche Zaubershow, die erzählerische 
Kunst mit magischen Zauberelementen vereint. Lassen 
wir uns mal überraschen.

Do., 16.10.2025
18:00 Uhr

Heute lassen wir es uns gut gehen:
Es gibt Zwiebelkuchen und Wein. Es ist ein Erzählabend 
vorgesehen und eine direkte Unterhaltung zwischen den 
Senioren. Früher sagten wir ganz einfach dazu: Babbel-
Abend.

Do., 13.11.2025
18:00 Uhr

Heute kommt der Gospelchor der Gustav-Adolf-Gemein-
de Bürgel mit einem wunderbaren Repertoire. Lassen wir 
uns überraschen.....

ACHTUNG: Stand Juli 2025 
Termine, Reiseziele, Veranstaltungsthemen und 
Preise können bei Bedarf aktualisiert werden.

Wir wohnen im Hotel Am Hochrhein in Stadtrandlage 
mit Blick auf den Rhein
mit Tagesausflügen zum Bodensee - Insel Mainau - Rei-
chenau  -Titisee - St. Blasien - Schaffhausen -Vierwald-
stättersee (Schifffahrt) und Luzern

Es sind zur Zeit noch 2 x Doppelzimmer FREI 

Nähere Informationen bei Hartmut Böck 069/862526

Kontakt:
Hartmut Böck

Scharfensteinerstr. 13, 
63075 Offenbach

Telefon: 069 / 86 25 26 + 
0151 / 556 10 774

E-Mail: aktive.senioren.
rumpenheim@arcor.de

6-Tages-Reise nach 
Bad Säckingen vom 

17.-22.08.2025
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Aus der Nachbarschaft

es dauert nicht mehr lange und das erste Türchen vom 
Adventskalender kann geöffnet werden. Auch dieses Jahr 
laden wir wieder alle herzlich ein, bei unserer liebgewon-
nen Adventskalenderaktion in Rumpenheim, Waldheim 
und Bürgel mitzumachen.  

Gemeinsam einer schönen Geschichte lauschen, nette 
Menschen treffen und sich bei einem Glas Kinderpunsch 
oder Glühwein vom Stress der Vorweihnachtszeit  
erholen….?

Wer auch ein Adventsfenster öffnen möchte, kann sich 
gerne mit mir in Verbindung setzen, unter:

kerstin3pfaff@gmail.com

Viele Grüße
Kerstin Pfapp

Liebe Freunde des lebendigen  
Adventskalenders, 
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Freud & Leid
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Die Gruppe „Kreative Köpfe“ hatte 
eingeladen: 
Am Samstag, den 24.05.2025 tra-
fen wir uns im Gemeindesaal, um 
wieder gemeinsam Herzkissen zu 
nähen. Diesmal wurde die Aktion 
auch vom Freiwilligenzentrum Offenbach im Rahmen des 
„Mitmach-Mai“ beworben. 

An verschiedenen Stationen im Saal hatten wir bunte 
Stoffe, Füllmaterial und alles notwendige Werkzeug, von 
Schere bis Nähmaschine, vorbereitet. Zur Stärkung gab es 
leckere selbstgebackene Kuchen und Muffins, Kaffee und 
Tee. 

Den 16 Teilnehmerinnen wurde die Möglichkeit gegeben, 
alle notwendigen Schritte zur Herstellung eines Herz-
kissens eigenständig oder mit Hilfestellung auszuführen. 
Natürlich konnte auch sämtliche Energie bei nur einer 
Tätigkeit eingesetzt werden. Näh-Kenntnisse waren nicht 
erforderlich und wir haben gerne und tatkräftig unter-
stützt.
So wurden vorgewaschene Baumwollstoffe ausgewählt, 
zugeschnitten, mit der Maschine genäht, gebügelt, gewen-
det, gefüllt und von Hand zugenäht.

Zum Ende der angedachten Zeit 
waren 87 Herzkissen fertig für die 
Übergabe und wieder einmal sämt-
liches Füllmaterial, knapp 15kg 
Polyesterwatte, aufgebraucht.
Die von uns gefertigten Herzkis-
sen wurden den Patientinnen des 
Brustzentrums im Ketteler Kran-
kenhaus Offenbach gespendet. 
Dort werden die Kissen verwen-
det, um den Schmerz an OP-Wun-
de und Seele zu lindern.
Von Herrn Dr. med. Lars Schröder, 

Herzkissen-Näh-Aktion
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ALT

Der diesjährige erste Tagesausflug der Geselligen Runde 
führte am 18. Juni bei hochsommerlichen Temperaturen 
in die Wein-, Sekt-und Rosenstadt Eltville.

Der Name Eltville leitet sich ab aus dem Lateinischen 
„Alta Villa“ und bedeutet „hohe Stadt“ oder „erhabenes 
Dorf“. 
Vom Bahnhof aus begaben wir uns auf einen geführten 
Rundgang zur Kurfürstlichen Burg, der einstigen Resi-
denz der Mainzer Erzbischöfe und Kurfürsten.

Im Rosengarten der Burg erfuhren wir viel Wissenswer-
tes über die abwechslungsreiche Stadtgeschichte und 
bestaunten das uns umgebende duftende Blütenmeer.
Über 200 verschiedene Rosensorten, darunter viele Ra-
ritäten und historische Rosen, entfalten hier und in den 
öffentlichen Anlagen ihre Pracht. Seit 1988 darf sich 
Eltville, dessen Rosengeschichte bis ins 19. Jahrhundert 
hineinreicht, Rosenstadt nennen.
Rosenpaten helfen durch finanzielle Unterstützung, das 
farbenprächtige Kleinod zu bewahren. 

Auf einem Spaziergang an der Rheinuferpromenade 
und durch die verwinkelten Gassen wandelten wir auch 
auf den Spuren von Gutenberg, Goethe und Thomas 
Mann:
1411 verlegte Gutenbergs Familie im Zuge von Ausein-
andersetzungen zwischen Zünften und Patriziern den 

Ausflug der Geselligen Runde

dem Leiter der Frauenklinik, bekam ich einen Anruf, in  
dem er sich persönlich für unser Engagement bedankte.
Im Namen der Kreativen Köpfe
Britta Klüber-Meichsner

Bei Fragen zu uns und unseren Projekten bitte  
per Mail unter kreativekoepfe2011@gmail.com oder tele-
fonisch unter 01624535206 melden.  
Dankeschön.

Eine von über 200 ver-
schiedenen Rosensorten in 

Eltville.
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Rückblick

Wohnsitz von Mainz nach Eltville.

Der Dichterfürst Goethe logierte einst im Gasthaus „Zur 
güldenen Rose“.
Das Geburtshaus von Felix Krull, der Titelfigur in Thomas 
Manns Roman „Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull“ 
soll die Villa eines Sektfabrikanten am Eltviller Rheinufer 
gewesen sein.
In Eltville begann Mathias Müller 1837 mit der Herstel-
lung von Schaumweinen. Heute gehören die Fabrik und 
die Marke MMExtra zum Rotkäppchen-Konzern und zum 
Sekthaus Schloss Vaux.

Nach so viel „Kultour“ freuten wir uns auf die reservierten 
Plätze in der Weinstube „Gelbes Haus“, wo wir auf der 
großen sonnengeschützten Rheinterrasse mit Blick auf den 
Rhein und die 2 Kilometer lange Binneninsel „Eltviller Aue“ 
die Spezialitäten des Gasthauses
bei Wein und gekühlten Getränken genießen konnten.
Übrigens befindet sich die Insel, die etwa doppelt so groß 
ist wie die Insel Mainau im Bodensee, im Besitz der Familie 
Mayer, der auch die Karl Mayer Textilmaschinenfabrik in 
Obertshausen gehört.

Unser Fazit: Eltville ist immer einen Ausflug wert.  

Ruth Sattler
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OOlliivveerr  LLeeyy    
Gärtnermeister 

Gartenpflege & -gestaltung 
Service rund um das Haus 

… und alles blüht auf ! 

Cronberger Str. 9  63075 Offenbach 
Telefon 0172 69 86 738 

E-Mail: oliver-ley@t-online.de 

WWiirr  ddaannkkeenn  uunnsseerreenn    

KKuunnddeenn  ffüürr  ddiiee  
llaannggjjäähhrriiggee  

  TTrreeuuee  uunndd    

VVeerrbbuunnddeennhheeiitt..  

Pflege 
Jegliche Garten- und Rasenpflege, Hecken-, Gehölzschnitte 

Baumfällung und Wurzelentfernung 
Planung / Gestaltung 

Gartenneuanlage, Umgestaltung von Gärten, Vorgärten, Terrassen 
Einfriedungs-, Pflasterarbeiten 

Verkauf 
hochwertiger Bäume und Pflanzen von heimischen Gärtnern und Baumschulen 

Dünger, Erden und sonstiger Gartenbedarf 

45
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Hausärztliche Gemeinschaftspraxis 

 
Hausärztliche Grundversorgung 

Gesundheits- & Vorsorgeuntersuchungen / Check-Up 
Gefäßmedizin 

Modernes Wundmanagement 
Psychosomatische Grundversorgung 

Sonographie 
Langzeit-EKG & -Blutdruck 

Alternative Medizin 
Schlafapnoe-Screening         Reisemedizin 

     
   Behandlung & Schulung 

(Diab. mell., Asthma, Hochdruck, COPD, KHK) 

Dr. med. Stephanie Prochnow 
Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Internistin - Notfallmedizin 

Dr. med. Jan Schwonberg  
Facharzt für Innere Medizin 
Angiologe - Hämostaseologie 

& 

Langstrasse 20     63075 Offenbach – Bürgel     Tel. 86 87 57 oder 86 11 05     Fax 86 39 71 
http://www.hausaerzte-in-offenbach.de     E-Mail: info@hausaerzte-in-offenbach.de 
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Bau- und MöBelschreinerei
rollladenBau 
Fenster und türen  
Glaserei

Schreinerei Eckert
Rumpenheimer Str. 139
63075 Offenbach

Tel: 069 / 83 00 56-0
Fax: 069 / 83 00 56-29

www.eckert-schreinerei.com
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AZ_Eckert_148x105_Druck.indd   1 16.11.14   14:05
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Lammertstraße 15-19  •  63075 Offenbach-Bürgel • Telefon 069 / 867 11 556
 yogamitsteffy • www.yoga-pilates-buergel.de

 Yoga  Pilates   Medical Yoga  Meditation 
 Personal Training
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Kontakte

Wir sind für Sie da!

50

Ev. Regionalverband FFM, OF
Dominikanerkloster

Kurt-Schumacher-Straße 23,  
60311 FFM

Telefon 069 2165-0

Ev. Stadtdekanat FFM, OF
Kurt-Schumacher-Str. 23, 60311 Ffm.

Tel: 069 / 2165 - 122

Diakoniestation, Pflegedienst
Tanja Henrich, Leitung

Ludo-Mayer-Str.1, 63065 OF.
Telefon 069 - 98 54 25 40

Kummernummer
für Kinder und Jugendliche

Tel.: 0800  - 11 10 333

Ökum. Hospizbewegung
Tel.: 069 - 80 08 79 98

Ev. Gustav-Adolf Gemeinde Bürgel 
Von-Behring-Straße 95

63075 Offenbach
Gemeindebüro: Silke Wäber

Telefon: 069 86 20 91
E-Mail: gustav-adolf-gemeinde.offen-

bach@ekhn.de
Website: GAG-Buergel.ekhn.de

Bürozeiten:  
Mo., 14-16 Uhr

Mi., + Fr., 10-12 Uhr
Do., 10:30-12:30 Uhr

Gemeindehaus 
Langstraße 62

Spendenkonto 
Städt. Sparkasse Offenbach

DE 21 50 55 00 20 00 06 04 75 30
BIC: HELADEF10FF

Pfarrer und KV-Vorsitzender 
Jonathan Stoll

Telefon: 0163 29 22 126
E-Mail: jonathan.stoll@ekhn.de

Termine nach Vereinbarung

Ev. Kindertagesstätte Bürgel
Langstraße 62

Telefon: 069 - 86 37 99
Leiterin: Michaela Rögner

Stvtr. Leiterin: Marja Müller
E-Mail: kita-gustav-adolf-of@ 

diakonie-frankfurt-offenbach.de

Seelsorgetelefon
Tel.: 0800 - 11 10 111

Ev. Zentrum für Beratung in OF
Arthur - Zitscher- Str. 13, 63065 OF.

Tel.: 069 - 82 97 70 - 20/99

Sozialdienst OF  
Wohnungsnotfallhilfe  

der Diakonie FFM und OF
Zentrumsleitung Thomas Quiring, 
069 82 97 70-34, Luisenstraße 3, 

63067 OF, https://www.diakonie-frankfurt-
offenbach.de/ich-suche-hilfe/frauen-maenner/

sozialdienst-offenbach/

Tagesaufenthalt „Teestube“
Bismarckstraße 149, OF

Fachberatung
Luisenstraße 3

Weltladen Bürgel
Langstraße 62, 63075 OF.

Telefon: 069 - 86 24 63
Mi. bis Fr. 10-13 Uhr & 15-18 Uhr 

Sa. 10 - 13 Uhr
E-Mail: info@weltladen-offenbach.de

51
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Impressum

Wohnhaus und Notbetten
Gerberstraße 19, OF

Betreutes Wohnen
Lilistraße 14-18, OF

Kleiderladen
Lortzingstraße 10, OF

alle sind unter 069 82 97 70-0 und 
gerber15@diakonie-frankfurt-

offenbach.de erreichbar
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